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Text: Karl Enslin (1819–1875)
Volksweise / Satz: Guido Klaus

Kling, Glöckchen, klingelingeling

2. Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, kling! 
Mädchen, hört, und Bübchen, macht mir auf das Stübchen, 
bring euch viele Gaben, sollt euch dran erlaben! 
Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, kling!
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